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. ,", \~ 
Anfr'aga 

der AbgeordnE5tal1 M (;) i t <SI f", Pet er und Genossen 
an; dei~ Herrn Bundosmfl"Jisßer für UnterrIcht, 

. batreffend S chtd notstand • 

Es war das eddi.:,irte Ziel d~)s SchuJf~~setz.werke$ 1 $}62 t aUge,t­
mein bessere SUdungsmöglichkeltan zu 5chaHen. V()rSU$i5et~ung zur E 1"'­

r®lchung dieses ZlelfJs ist elle 8~i'\$H$~0Uung des erfordarllchen Sehl •. drau­
mes und dar no~wGndigsn 1_lDhrkräHe. Wi~viGf iSU~ diesem Gabi0@ noch zu . 
tun bleibt, ist dem Horrn i3urldasrniniSJter für Un·~ar'richt nur zu bekannt" 

8Gso!"id~f"$ be-nrschteiltgt el""$chetne aber im Bereich der aHgemeln= 
bildenden höheren Schufen dae 8qndooland Vor6Flber-g.· ores ergibt sich 
·aus der TatsClcho, daß 11' .. Wi~H' auf 1 .000 .Elnwohi"ter 20 SchOler ekte ... 
darsrotJgen Schule entfallen, während es in Vorarlberg nur- 14 sind. Außer­
ordentlich kraß fiSt dmbel das VerhäHnis Im Se<i'!lrk Dornbirnpl in dem auf 
1.000 Einwohl'l~r nur 10 Schüler eline,'" ~ngem0inbHdanclan höheren Schule 
entfall an •. 

ZweHeHos liegt in Vot""erlborg kein gorlngeros Interesse en einer 
höherw0rtlg0l1 Ausbildung vor t 50r'\der'n es müssen wagen der mer'tgalnden 
U ntsrl"'f ehtsmögH ch!'~eaen j&:ihri i eh vi ef G Aufnahm eWGrobel'" ZU rüc!<gQwJesen 
v,/ordGn. Dios bsdGutet nam,"lich &inen fol~enschweren Nmeh!eU mr einen 

. Tell dar ler'nwilll~2en Jugend und widorspricht dem Gehst des Seho.J1gesetz~ 
werkes. 

, DIa t.lntorzGichnet~n Abgeordneten rtichten daher an den Hort"" 
SundlElsmlnister für Untort"tcht die 

Anfrage: 
ti Welc;:he vJsHerei1 Mßgrt~hmen euBe,· f='ertlgteflbauten sind vorg0s0hen.um 

die obon au1gGzeigta Senach~am9un9 der Vorarlberger"' Schu§jugend zu 
b0seiti9~n? . 

. 2} In welcher"' Roihenfolga sfnd 8aumaßnahmen für die Errichtung bzw. ErweI­
terung aHgemelnbHdender höh9rer Schuten In Vorarlberg vorgssghen? 

3) In welchen Jahren sollen. diese Baumaßnahmen dur-chgofOhrt werden und 
bis wen"'f Ist jeweils mit der Ferttgstellung zu reehnen? 

4> Welche Zusagen häbt!ln SIe bisher bereits gegeben. Insbesondere In bezug 
auf Gin Realgymnasium in Dornblrf1? 

5) Woran schaiterte die einhaltung dieser Zusage? 
6) Wsnn werden Sie dIese Zusllga elnJösen? 
7 j Bis W(;lnn Ist darnU zu I"echnmn, daß auch In VOl"arlbars auf 1 0 000 E Inwoh­

ner wentgstQns 20 Schür er einer allgemeinbildenden höheren Schule entfal-
ten werden? -

Wien, 9.12.1968 
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